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Die Reaktion der Bevölkerung des Baltikums auf die 
nationalsozialistische Besetzung (1941–1944) war stark 
von der vorangegangenen traumatischen Erfahrung der 
sowjetischen Okkupation geprägt. Bei der Verfolgung, 
Ausbeutung und Ermordung der Juden Lettlands arbei­
teten Besatzer und Einheimische oft Hand in Hand. 
Zwang und Abhängigkeit ebenso wie Antisemitismus 
und das Streben nach persönlicher Bereicherung mach­
ten Letten zu Mittätern. Die Studie zeichnet Täterstruk­
turen und -profile nach, diskutiert Ursachen und Motive 
der Kollaboration angesichts der Gewalt der deutschen 
Okkupationspolitik und bietet Deutungsmuster an.

Katrin Reichelt studierte Russistik, Polonistik, Neuere 
und Neueste Geschichte an der Humboldt-Universität zu 
Berlin. Sie war mehrere Jahre am United States Holocaust 
Memorial Museum in Washington, D. C. tätig.
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